
 

 

P R E S S E I N F O R M A T I O N   

 

 

 

Spatenstich zum neuen Ars Electronica Center  
 

 

Heute, 1. März 2007 fiel der offizielle Startschuss zum neuen Ars 

Electronica Center. Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, 

Bürgermeister Franz Dobusch, Vizebürgermeister Dr. Erich Watzl und 

Stadtrat Johann Mayr nahmen den Spatenstich vor.  

 

 

(Linz, 01.03.2007) Als Präsentations- und Bildungsplattform sowie 

organisatorische Basis von Ars Electronica prägt das Museum der Zukunft seit 

1996 das Linzer Stadtbild. Nach mittlerweile elf Jahren platzt das Haus aus 

allen Nähten und wird erweitert. Von außen ein Blickfang wird es das neue Ars 

Electronica Center aber vor allem „in sich haben“: Großzügige 

Ausstellungsräumlichkeiten, moderne Labors und Werkstätten sowie ein 

attraktiver Vorplatz für Veranstaltungen erschließen neue Dimensionen der 

Kunstvermittlung und -präsentation. Die Planung des neuen Hauses stammt 

vom Wiener Architekturbüro Treusch. Die Kosten belaufen sich auf 29,7 

Millionen Euro. Bis Ende 2008 soll das neue Ars Electronica Center fertig 

gestellt sein. 

 

Baustelle der Zukunft 

 

Direkt neben dem bestehenden Haus wird ein zweiter, mehrgeschoßiger Trakt 

errichtet. Eingefasst mit einer gläsernen, hinterleuchtbaren Hülle verschmelzen 



beide zu einem homogenen Ensemble, das städtebaulicher Akzent und zugleich 

architektonisches Pendant zum Lentos wird.  

 

Richtung Pfarrkirche, parallel zur Kirchengasse, erhält das Ars Electronica 

Center einen attraktiven Vorplatz für Veranstaltungen. Sein östliches Ende 

strebt nach oben und wird mit Sitzstufen versehen. Direkt darunter bekommt 

das Ars Electronica Futurelab seine Labors und Werkstätten. Unter dem 

Vorplatz werden großzügige Ausstellungsräumlichkeiten zur Verfügung stehen.  

 

Auf www.aec.at/neubau wird ab sofort über den laufenden Baufortschritt 

informiert. 

 

„Alles in Bewegung“ – ein Gastspiel in der City 

 

Während der neue Kunstraum am Urfahraner Brückenkopf Gestalt annimmt, 

zieht das Museum der Zukunft in die City. Bis Ende 2008 ist dann der Graben 

15 / Ecke Dametzstraße Ausgangspunkt spannender Entdeckungsreisen 

zwischen Fantasie und Wirklichkeit. Zu einem ersten kostenlosen 

Lokalaugenschein wird am 1. Mai ins Open House geladen. Die offizielle 

Eröffnung findet am Donnerstag, 3. Mai 2007 statt. Bis einschließlich Sonntag, 

6. Mai 2007 stehen verschiedene Veranstaltungen auf dem Programm. 
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